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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 1 6 8 / 2 0 2 3 / B V    
D a t um: 

03.05.2023 

Fe de rführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Fortführung des Straßenerneuerungsprogramms - 
E rneuerung der Tiergartenstraße zwischen dem Zoo 

Heidelberg und der Kreuzung zur Straße "Im Neuenheimer 
Fe ld" 
hier: Maßnahmegenehmigung 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 
B eschlussempfehlung: 

Han dzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Bauausschuss 

23.05.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

21.06.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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- 2.1 - 

B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtentwicklungs- und Bauausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss 
folgenden Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Erneuerung der Tiergartenstraße zwischen 
dem Zoo Heidelberg und der Kreuzung zur Straße „Im Neuenheimer Feld“ mit einem 
Kostenvolumen in Höhe von 700.000 € zu. 

Entsprechende Mittel stehen planmäßig im Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66110023 im 
Gesamtansatz „Straßenerneuerungsprogramm“ zur Verfügung. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
 einmalige Kosten Finanzhaushalt 700.000  

  
Einnahmen:  
 keine  

  
Finanzierung:  
 Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66110023 im Gesamtansatz 

„Straßenerneuerungsprogramm“ 
700.000  

  

Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung: 

Die Tiergartenstraße zwischen dem Zoo Heidelberg und der Kreuzung zur Straße „Im 
Neuenheimer Feld“ befindet sich in sehr schlechtem Zustand; die zusätzliche 
Verkehrsbelastung, die durch den geplanten Neubau des Herzzentrums des Uniklinikums 
Heidelberg ab Herbst 2023 entsteht, kann nicht mehr getragen werden. Das Tiefbauamt 
plant daher, die Tiergartenstraße in diesem Bereich kurzfristig instand zu setzen. 
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Begründung: 

Die Tiergartenstraße zwischen dem Zoo Heidelberg und der Kreuzung zur Straße „Im Neuenheimer 
Feld“ befindet sich in sehr schlechtem Zustand. Der Aufbau mit 5 – 7 Zentimetern Spritzdecke und 
Schotter auf einer circa 30 Zentimeter dicken gestörten Packlage auf anstehendem bindigen Boden 
(Lette) wird der aktuellen Verkehrsbelastung nicht länger standhalten können. 

Das Uniklinikum Heidelberg plant ab Herbst 2023 den Neubau des Herzzentrums im Hofmeisterweg. 
Nach aktuellem Stand wird die Baustellenlogistik des Neubaus komplett über die Tiergartenstraße 
und die Straße „Im Neuenheimer Feld“ abgewickelt, eine alternative Verkehrsführung ist nicht 
möglich. Die zusätzliche Verkehrsbelastung kann jedoch von der Tiergartenstraße nicht mehr 
getragen werden. Da es keine Ausweichmöglichkeit für den Baustellenverkehr gibt, ist daher 
vorgesehen, die Tiergartenstraße zwischen dem Zoo Heidelberg und der Kreuzung zur Straße „Im 
Neuenheimer Feld“ instand zu setzen.  
So sollen der Bereich vor dem Zoo Heidelberg und die Kreuzung zur Straße im Neuenheimer Feld 
großflächig saniert und im Zwischenbereich lokal vorhandene Schadstellen behoben werden. 

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf 700.000 € und setzen sich wie folgt zusammen: 

Baukosten 615.000 € 

Baunebenkosten  25.000 € 

Unvorhersehbares  60.000 € 

Gesamtkosten  700.000 € 

Entsprechende Mittel stehen planmäßig im Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66110023 im Gesamtansatz 
„Straßenerneuerungsprogramm“ zur Verfügung.  

Der geplante Baubeginn ist am 19. Juni 2023, die Bauzeit beträgt circa 8 Wochen. 

Aufgrund der zeitlichen Enge wurde zugestimmt, die Maßnahmen durch die Jahresvertragsfirma auf 
Grundlage der Bedingungen des Jahresvertrags 22 – 24 direkt auszuführen zu lassen. 

Da die Fahrbahn ohne funktionale Änderung lediglich saniert wird, ist eine formale Beteiligung des 
Bezirksbeirats Neuenheim nicht erforderlich. Der Bezirksbeirat wurde aber in der Sitzung am 
03.05.2023 im Rahmen eines mündlichen Berichts zu verschiedenen Tiefbaumaßnahmen informiert. 

Wir bitten um Zustimmung. 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 

N ummer/n: 
( C odierung) 

+  / - 
b e rührt: Z i el/e: 

MO 4   Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur 
  Be gründung: 

  Die Maßnahme dient der oben genannten Zielsetzung.  
 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 
 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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